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Postulat CVP-Fraktion: 

«Neue Perspektiven für die Energiezukunft 

 

 

Viele Bürgerinnen und Bürger sind in der der aktuellen Energie- und Klimadiskussion verwirrt. 

Eine Vielfalt von Meinungen, Statistiken, Expertisen und Interessengruppen behindert eine ziel-

gerichtete Auseinandersetzung über die Schweizer Energiepolitik. 

 

Die Sonne bringt der Erde rund 10'000-mal mehr Energie, als die Menschheit verbraucht. Damit 

die richtigen Entscheide für die Energiezukunft getroffen werden, muss dieser riesige Überschuss 

an sauberer Sonnenenergie deutlich besser nutzbar gemacht werden. 

 

Die Techniken müssen für die effizientere und kostengünstigere Nutzung der im Überfluss vor-

handenen Sonnenenergie verbessert und gefördert werden. Bei diesen Techniken sollten expo-

nentielle Entwicklungen in Bezug auf Preis und Menge möglich sein, wie sie in den letzten Jahren 

bei CD's, DVD's, Natel's usw. beobachtet werden konnten. Die möglichen Preissenkungen und 

Mengenausweitungen im Bereich der Sonnenenergie werden noch systematisch unterschätzt. 

Studien zeigen aber, dass es schon bald möglich sein kann, mehr saubere Energie zu produzie-

ren, als wir brauchen. Dies zu Preisen, die mittelfristig unter denjenigen für nicht erneuerbare 

Energien liegen. 

 

Im Bereich der Sonnenenergienutzung liegt zudem ein grosses Potenzial für den ländlichen 

Raum, wo ein grosses Flächenangebot vorhanden ist. Dies eröffnet neue Zukunftspotenziale für 

den ländlichen Raum und die Landwirtschaft, was für den Kanton St.Gallen als ein stark ländlich 

geprägter Kanton von grossem Interesse ist. 

 

Wir bitten die Regierung, in einem Bericht die Perspektiven für die Energiezukunft im Kanton 

St.Gallen aufzuzeigen, unter Einbezug der stärkeren Nutzung der Sonnenenergie sowie neuer 

Technologien. 

 

Dabei sollen insbesondere folgende Fragen beantwortet werden: 

 

– Sind die heutigen energiepolitischen Massnahmen des Kantons St.Gallen mit dem skizzierten 

Szenario kompatibel? 

– Wie kann die dezentral produzierte Sonnenenergie ins Netz eingespeist und gespeichert wer-

den? 

– Wie kann der Weg in eine substanzielle Energieerzeugung durch die Landwirtschaft geebnet 

werden und zu zusätzlichen Einkommen für den ländlichen Raum führen?» 
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